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Rhythmisierung 

ablaufs darauf geachtet, dass 

die „neuen“ Elemente ebenso 

wie die traditionellen Unter-

richtsstunden einen festen 

Zeitrahmen bekommen in 

wiederkehrenden Zeitfens-

tern, damit so etwas wie eine 

positive Routine / Kultur ent-

stehen kann. 

Ganz am Beginn des Wochen-

zeitraums liegt der sog. 

„Morgenkreis“, der vom Fach 

Religion gestaltet wird. Hier 

haben Erlebnisse / Erfahrun-

gen vom Wochenende ihren 

Platz, und können ausgespro-

chen werden. So ist dafür ge-

sorgt,  dass keine ablenken-

den Faktoren die Konzentrati-

Alles, was im Wochenrhyth-

mus keinen festen Platz hat, 

findet nicht statt – zumindest 

nicht in der Regelmäßigkeit, 

die notwendig ist, um positive 

Effekte zu erbringen. Gemäß 

dieser  Erkenntnis haben wir 

bei der Planung des Wochen-

on blockieren. Hier geht es 

auch um den Austausch / die 

Information über ganz aktuel-

le / jahreszeitliche Ereignisse.  

Die 3. / 4. Stunde ist der sog. 

„IA“-Zeit gewidmet. Immer in 

dieser Zeitschiene bearbeiten 

die Schüler individuell ihre 

Lernpläne. So bekommt das 

Lernens in seiner individuel-

len Form einen festen Platz 

im Wochenablauf und wird 

allmählich zu einem ganz nor-

malen Teil der Schulkultur.  

Für die erste Fremdsprache 

(Englisch) ist die „IA“-Zeit aus 

Gründen der Sprachdidaktik 

allerdings auf zwei Tage ver-

teilt. Deshalb kann in dieser 

Veränderungen der Lehr– 

und Lernkultur bedingen 

auch Veränderungen der zeit-

lichen Abläufe. Diese betref-

fen momentan: 

 Die „IA“-Zeit 

 Die zusätzlichen Lernzeiten 

 Das Coaching 

 Die Team-Sitzungen 



Seite  2 Inormation ErKo 

der Absprache, wer im Rah-

men der Differenzierungs-

möglichkeiten welche Inputs 

mit welchem Schwerpunkt 

übernimmt. 

Um die gemeinsame Zeit 

auch effektiv nutzen zu kön-

nen, ist vor den Sitzungen 

bereits geregelt, welche Art 

von Team-Sitzung stattfindet, 

welche Themen bearbeitet 

und welche Ergebnisse / Zie-

le erreicht werden sollen.  

Zeitschiene auch die Grup-

penratsstunde stattfinden. 

Diese Stunde dient der The-

matisierung von Fragen, die 

eine ganze Lerngruppe 

betreffen – organisatorisch 

oder sozial. Unter der Feder-

führung des Faches Deutsch 

werden entsprechende Fra-

gen angesprochen. Sie ver-

mitteln über die kommunika-

tive Dimension auch Training 

in Debatte und Demokratieer-

ziehung. 

Die zusätzliche Lernzeit – de-

ren Besuch im Einzelfall mit 

dem Coach abgesprochen ist 

– findet regelmäßig am Don-

nerstag- und Freitagnachmit-

tag statt. 

Auch die Coachingtermine für 

die Coachinggruppen der ein-

zelnen Lerngruppen liegen 

wöchentlich wiederkehrend 

auf dem gleichen Termin, der 

vom Stundenplan des Coa-

ches abhängt. Daher findet 

das Coaching für die unter-

schiedlichen Coachinggrup-

pen zu unterschiedlichen Zei-

ten statt. 

Für die in der „Erweiterten 

Kooperation“ tätigen Lehrer 

und Lehrerinnen gibt es eine 

regelmäßig am Mittwoch-

nachmittag stattfindende Zeit 

für Team-Sitzungen. Insbe-

sondere Fach- und Stufen-

konferenzen sowie Sitzungen 

aller in der Klassenstufe täti-

gen Coaches finden hier statt. 

Diese feste Zeit dient der ge-

meinsamen Planung von The-

men und Materialien sowie 


